
Was hat dich im Studium/während deiner Weiter-
bildung am IFM nachhaltig geprägt? 
Während des Studiums war ich kein Fan von Einzel- 
und Gruppenarbeiten. Rückblickend haben sie mich 
aber geprägt. Sie ermöglichten mir, Wissen zu vertie-
fen, kritisches Denken zu schulen, förderten Team-
arbeit und bereiteten mich auf den Berufsalltag vor. 

Mit welchen Themen beschäftigst du dich aktuell, 
um die Zukunft der Immobilien und Facility  
Management Branche zu gestalten? 
Wir haben all unsere Facility Management-Dienst-
leistungen ausgelagert und arbeiten kontinuierlich 
daran, Prozesse und Schnittstellen mit unserem  
FM-Provider zu optimieren. Ebenfalls beschäftige ich 
mich mit Themen wie der Implementierung nachhal-
tiger, energieeffizienter Lösungen sowie der Entwick-
lung flexibler Arbeitsplatzkonzepte.

Was sind die grössten Chancen im Immobilien  
und Facility Management? 
Investitionen in nachhaltige Technologien wie Solar-
anlagen oder Wärmepumpen reduzieren langfristig 
Kosten und steigern den Immobilienwert. Daneben 
werden durch Flächenoptimierung und Workplace 
Management Arbeitsplätze effizienter genutzt, die  
Betriebskosten gesenkt sowie die Produktivität und 
Mitarbeiterzufriedenheit gefördert.

Welchen Tipp gibst du aktuellen Studierenden? 
Nutze Gruppenarbeiten nicht nur zur Arbeitsteilung, 
sondern um ein gemeinsames Verständnis zu  
ent wickeln und Fragen für die Prüfungen zu klären.  
Effektives Lernen erfordert aktive Beteiligung, 
Austausch und Diskussion.
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